
der katholischen Christenheit, die 1n diesem Kontinent neue Wege sucht Auf
zahlreiche Ungenauigkeiten, überholte Daten un: Druckfehler (z de Sınedt
sta De Smedt, 357 und Index:; Diozesansprieter STa -priester, 566; Lainbel-
terwek stia Laienhelferwerk, 567) annn hier WC.  c Raummangels nıcht hin-
gewlesen werden. Die (7u1dG apostolıca latınoamerıcana (Herder/Barcelona 1965:;
vgl ZM 190685 91) bietet manches, W as 1114 1mMm Director2ıo0 vermıi6t (Z: B
dıie Anschriften samtlicher Priesterseminarıen des Kontinents). Der and MU:
allen, die sıch für den Katholizısmus iın Lateinamerika interessieren, als ein
unentbehrliches Nachschlagewerk empfIohlen werden.

Münster Werner Promper

Edıcıones (‚ombonızanas. (Clentro editorıjal de los Miısıoneros (Iombonianos
|Arturo Soria, 103 | adrıd 17

In eıner Sammelbesprechung se1 hıer auf die sehr verdienstvolle MmM1SS10NS-
publizistische Tätigkeıt der erona-Missıonare 1n Spanien un!: 1n den spanısch-
sprechenden Ländern Lateinamerikas hingewlesen. In mehreren Reihen, die auf
dıe verschiedenen Anspruüche der Leser abgestimmt sınd, versuchen S1€E Interesse
für die Mıiıssıonen und mi1ssionarıschen Problemen wecken. In der Mehrzahl
handelt sıch Übersetzungen AUS anderen Sprachen, Bücher also, dıe
bereits Aufnahme gefunden haben un „angekommen“ sind Dabei beschränken
sıch die Combonianı 1n der Auswahl durchaus nıcht auf „ihre” Missionen und
auf dıe Geschichte iıhres Institutes allein; vielmehr zielen S1E auftf die Verantwor-
tung für dıe unıversale Mission der Kıirche ab Dem geschichtlich bedingten Inter-
ESSC des spanıschen Publikums der Arbeit 1n Lateinamerika tragen S1€E ech-
, doch ıst ihnen eın Anlıegen, dıe spanısche Kırche auch auf dıe Missions-
arbeilt in anderen Kontinenten verweısen, besonders natürliıch auf Airıka, das
das eigentliıche und bevorzugte Missionsteld der geistlichen Soöhne Comboni’'s ist
und bleiben wird Kennzeichnend tur diese Ausrichtung ist VOT allem dıe Reihe
der (‚uadernos Mundo Negro, 1n der folgende Titel erschienen sind:

BARTOLUCOI, La Iglesıa EN Afrıca ıLa Chıiesa ın Afrıca,
128 IRICARICO, _ escuela Africa 1964 126 T' CHIDIMBO,
El hombre 3LE frente al Gristianısmo ı L’homme NO1LT dans ’ Eglise|
119 MAURIER, Relıgıon desarrollo. Iradıicıones afrıcanas catequesıs
‚Relıgıon et developpement| 298

Aus dem übrıgen Angebot sel]len noch genannt: PENnNZzO, La ıda brot del
COTazOn 1964 179 PEDERZINI, Para sufrır WENOS Dara sufrır meE7IO0T
ı Per soffrıre IMENO Der soffrıre meglı0| 1965 179 BUTERA VULLO,

MISLONETOS MONO., Rasgos biograäficos de 110585 m1ıs10Neros coadJutores 1962
125

GlazıkR

/ Emmerich, Heinrich, SV  O Atlas Hiıerarchicus. Descriptio geographica
et statıstica Eicclesiae catholicae fium Occidentis tum Orientis. St Gabriel/
Mödling (Austria) 1968; p 9 Textbeilage: INE geschichtliche Eın-
Jührung und Erläuterungen ZU den Karten (dt., enl ITZ.. ; SPan.
Separatfaszikel), Da 125,—

VT ıst seıt Jahrzehnten 1ın Fachkreisen bekannt und bedarf keiner Kınführung.
Wie eın anderer War dazu berufen, das bewährte Atlaswerk VO  - KARL STREIT
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